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metallnachrichten
Für die Beschäftigten im Kfz-Handwerk Baden-Württemberg

Das Tarifergebnis im Kfz-Handwerk:

Bezirk
Baden-Württemberg

Kfz-Handwerk

Nach zwölfstündiger Verhandlung und mit dem
Nachdruck aus den Betrieben wurde es erreicht:
Für die Kfz-Handwerker in Baden-Württemberg

gibt es ab Juni 4 Prozent mehr Entgelt. Azubis erhalten
Festbeträge zwischen 30 und 45 Euro. Ausgebildete wer-
den künftig für mindestens 12 Monate übernommen.

Weiter wurde zur Leiharbeit ver-
einbart: Es wird eine Arbeits-
gruppe eingesetzt, die eine
Regelung zu Begrenzung und
Einsatz von Leiharbeit finden
soll. Die Arbeitsgruppe soll vor
Ende Juli das erste Mal zusam-
menkommen. Ausdrücklich
wurde festgehalten: Die Tarif-
parteien stimmen überein, dass

Leiharbeit im Kfz-Handwerk
Baden-Württemberg nicht dau-
erhaft Arbeitsplätze ersetzen
soll.
»Das Ergebnis kann sich sehen
lassen«, sagt Sabine Zach, die
Verhandlungsführerin der IG
Metall Baden-Württemberg:
»Insgesamt haben wir erreicht,
was zu erreichen war und fah-

ren ein gutes Ergebnis für die
Beschäftigten ein.«

Über 6000 Warnstreikende
Begleitet wurde die entschei-
dende Verhandlung am 30. Mai
in Korntal-Münchingen von
einer tollen Kundgebung mit
über 700 Beschäftigten. Im Vor-
feld beteiligten sich in einer
mehr als vierwöchigen Warn-
streikwelle über 6000 Kollegin-
nen und Kollegen aus mehr als
80 Betrieben. »Sie alle haben
mit ihren Aktionen dieses
Ergebnis möglich gemacht«, so
Sabine Zach: »Dafür möchten
wir uns herzlich bedanken.« 

Seite 2: Neue Einkommenstabellen

l 4 Prozent mehr Lohn und
Gehalt ab 1. Juni 2012

l Ausbildungsvergütungen
steigen zwischen 30 und 45
Euro vom ersten bis vierten
Ausbildungsjahr

l Laufzeit bis 31. Mai 2013

l Tarifvertrag zur 12-monati-
gen Übernahme der Ausgebil-
deten (Laufzeit bis April 2017)

l Verhandlungsverpflichtung
zur Leiharbeit

Das Ergebnis
im Einzelnen:

4 Prozent mehr und
Azubi-Übernahme!

Die tolle Kundgebung mit über 
700 Teilnehmern in Korntal-Münchingen



* Vorbehaltlich der Zustimmung der Tarifkommission

Die neuen Tabellen*

Kfz-Handwerk Baden-Württemberg
Euro, gültig ab 1. Juni 2012 bis 31. Mai 2013

Facharbeiter Monatslohn
Lohngruppe 7 3.230,00    
Lohngruppe 6 2.990,00    
Lohngruppe 5 2.742,00    
Lohngruppe 4 a
nach dem 1. Gesellenjahr 2.482,00
Lohngruppe 4 b
im 1. Gesellenjahr 2.365,00

Angelernte Arbeiter
Lohngruppe 3 2.250,00    
Lohngruppe 2 2.134,00 

Kfz-Handwerk Baden-Württemberg
Euro, gültig ab 1. Juni 2012 bis 31. Mai 2013

Gehaltsgruppe

K1 Eingangsgehalt 1.866,00

K2 Eingangsgehalt 2.120,00
ab dem 5. Beschäftigungsjahr 2.482,00

K3 Eingangsgehalt 2.317,00
ab dem 5. Beschäftigungsjahr 2.742,00

K4 Eingangsgehalt 2.542,00
ab dem 3. Beschäftigungsjahr 3.016,00
ab dem 5. Beschäftigungsjahr 3.310,00

K5 Eingangsgehalt 3.793,00

Bei Gruppe K5 (freie Vereinbarung) 
beträgt die Erhöhung ab 1. Juni 2012
K5F mindestens 146,00

Kfz-Handwerk Baden-Württemberg
Euro, gültig ab 1. Juni 2012 bis 31. Mai 2013

M1 3.052,00
M2 3.324,00
M3 3.793,00

Kfz-Handwerk Baden-Württemberg
Euro, gültig ab 1. Juni 2012 bis 31. Mai 2013

im 1. Ausbildungsjahr 692,00
im 2. Ausbildungsjahr 743,00
im 3. Ausbildungsjahr 831,00
im 4. Ausbildungsjahr 879,00

Kundgebung mit 150 Beteiligten bei Wagenblast Aalen am 24. Mai 

Gohm+Graf Hardenberg Singen am 23. Mai



Vier Wochen Warnstreiks und
Aktionen im Kfz-Handwerk
Baden-Württemberg von An -
fang bis Ende Mai – so viel
Bewegung gab es in den
Betrieben schon lange nicht

mehr. Die Bilanz bis zum Tarif-
abschluss: Insgesamt betei-
ligten sich fast 6000 Beschäf-
tigte aus mehr als 80 Betrie-
ben am gemeinsam erreich-
ten Ziel (unsere Bilder).

Kundgebung mit 600 Beschäftigten vor dem Mercedes-Benz-Museum in Stuttgart

Daimler-Niederlassung Reutlingen am 25. Mai

Daimler-Niederlassung Pfullingen am 29. MaiBeschäftigte von Gerstenmaier, Vst. Gaggenau am 30. Mai

Süße Taler für die Arbeitgeber – Kundgebung 30. Mai

Warnstreik-Bilanz
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Mitglied werden!

4 Prozent mehr Lohn und Ge -
halt im Kfz-Handwerk Baden-
Württemberg – die Beschäftig-
ten werden fair an der guten
Lage in den Autohäusern betei-
ligt. Azubis erhalten Erhöhun-
gen in Festbeträgen zwischen
30 und 45 Euro. Das ist der eine
Bestandteil des Tarifergebnis-
ses 2012. Der zweite Teil: Die
Azubis bekommen mit der min-
destens 12-monatigen Über-
nahme mehr Sicherheit für
ihren Berufsstart. Anspruch auf
diese und andere tarifliche Lei-
stungen haben nur Mitglieder
der IG Metall. Wer jetzt eintritt,
stärkt nicht nur die IG Metall,
sondern auch sich selbst und
bessert sein Einkommen auf. 

4 Prozent höheres Entgelt und Azubi-Übernahme

Mehr mit der IG Metall!
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Name

Straße

beschäftigt bei

Wohnort Telefon

Vollzeit Teilzeit

E-Mail

Vorname Geburtsdatum

Hausnummer

Konto-NummerBruttoeinkommen in Euro

Beitrag

Tätigkeit/Beruf/Ausbildung/Studium

Bankleitzahl

Kontoinhaber/in/Fremdzahler/in

Bank/Zweigstelle

Geschlecht m/w

Land PLZ

Ich bestätige die Angaben zu meiner Person, die ich der IG Metall zum Zwecke der Datenerfassung im Zusammenhang mit meinem Beitritt zur Verfügung
stelle. Ich bin darüber informiert, dass die IG Metall zur Erfüllung ihrer satzungsgemäßen Aufgaben und unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vor-
schriften personenbezogene Angaben über mit mit Hilfe von Computern verarbeitet. Eine Weitergabe der Daten zu Marketingzwecken findet nicht statt.

Einzugsermächtigung: 
Hiermit ermächtige ich widerruflich die IG Metall, den jeweils von mir nach §5 der Satzung zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag von 1% des monatlichen
Bruttoverdienstes bei Fälligkeit zu Lasten meines angegebenen Girokontos einzuziehen.
Diese Einzugsermächtigung kann ich nur schriftlich mit einer Frist von sechs Wochen zum Quartalsende gegenüber der IG Metall widerrufen. Änderun-
gen meiner Daten werde ich unverzüglich der IG Metall mitteilen.

Ort / Datum / Unterschrift

Warnstreik-Kundgebung in Korntal-Münchingen am 30. Mai


